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Presseinformation 

KI-Startup Foodforecast sichert sich mehr als 3 

Millionen Euro zur europaweiten Expansion und 

Revolutionierung der Lebensmittelindustrie  
   

Köln, 30 September 2024 
 

Foodforecast, ein Kölner KI-Startup im Lebensmittelhandel, hat 
erfolgreich eine Finanzierungsrunde abgeschlossen und sich über 3 
Millionen Euro an neuem Kapital gesichert. Die Runde wurde von 
Scalehouse Capital und dem Future Food Fund II angeführt, mit 
zusätzlicher Unterstützung von bestehenden Investoren wie Blue Horizon 
Ventures und Aeronaut Invest sowie weiteren strategischen Investoren. 
Diese wichtige Investition wird Foodforecast dabei unterstützen, ihre 
ehrgeizigen Pläne zur Expansion und zur Stärkung ihrer Präsenz auf dem 
europäischen Lebensmittelmarkt voranzutreiben. 

  

Revolutionierung der Lebensmittelindustrie durch KI 

  
Seit dem Markteintritt im Jahr 2022 hat sich Foodforecast als 
Technologieführer im deutschen Lebensmittelhandel etabliert. Die KI-
basierten Bedarfsprognosen des Unternehmens werden inzwischen in 
mehreren tausend Kundenfilialen eingesetzt und von einigen der größten 
Branchenakteure, darunter SSP Deutschland, übernommen. Foodforecast 
ist auf die Optimierung der gesamten Wertschöpfungskette spezialisiert 
und beginnt am Point-of-Sale (POS). Durch den Einsatz neuester 
Technologie ermöglicht Foodforecast seinen Kunden, Bestell- und 
Produktionsprozesse im Durchschnitt um über 90 % zu automatisieren, 
was jährlich aktuell über 20 Millionen automatisierten Bestellungen 
entspricht. Dies entlastet das Personal erheblich und hat sich als 
Hauptverkaufsargument für ihre Kunden etabliert. Die Reduzierung von 
Lebensmittelverschwendung bleibt jedoch der Hauptantrieb des 
Unternehmens, wobei die Abfälle im Durchschnitt um 30 % reduziert 
werden können, während gleichzeitig der Umsatz um bis zu 11 % steigt. 

  

Lebensmittelverschwendung: Eine Bedrohung für die Gesundheit des 

Planeten 

  

Lebensmittelverschwendung ist nicht nur ein wirtschaftliches Problem, 
sondern trägt auch erheblich zur Verschlechterung der planetaren 
Gesundheit bei. Der unnötige Verlust von Lebensmitteln verschwendet 



Foodforecast Techologies GmbH Pilgrimstraße 6, 50674 Köln 

wertvolle Ressourcen wie Wasser, Energie und Land und ist ein 
wesentlicher Treiber von Treibhausgasemissionen, die den Klimawandel 
befeuern. Angesichts dieser dringenden Herausforderungen ist es 
unerlässlich, innovative Lösungen zur Bekämpfung von 
Lebensmittelverschwendung zu finden. Durch den Einsatz ihrer KI-
basierten Lösungen hilft Foodforecast seinen Kunden, ihre 
Ressourcennutzung zu optimieren und gleichzeitig einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz unseres Planeten und zur Sicherung einer 
nachhaltigen Zukunft zu leisten. 

  

„Wir haben uns das Ziel gesetzt, in den nächsten 10 Jahren 
Lebensmittelverschwendung im Wert von 10 Milliarden Euro zu 
verhindern“, sagte Justus Lauten, Geschäftsführer und Gründer von 
Foodforecast. „Im Jahr 2023 haben wir nicht nur 4.000 Tonnen 
Lebensmittelverschwendung verhindert, sondern auch das jährliche 
CO2-Äquivalent von über 1.000 Autos vermieden und mehr als 2.500 
olympische Schwimmbecken mit frischem Wasser eingespart. Die 
Unterstützung unserer Investoren ist eine starke Bestätigung unserer 
Vision und des enormen Marktpotenzials, das wir erschließen. Diese 
Investition wird es uns ermöglichen, unser Team zu erweitern und 
unseren Kunden in der Systemgastronomie, im Bäckereimarkt und im 
Einzelhandel weiterhin beispiellose Prognosequalitäten und 
Servicequalität zu bieten.“ 

  

Investitionen von Branchenführern 
  
Die Finanzierungsrunde wurde von Scalehouse Capital, einem deutschen 
Venture-Capital-Unternehmen mit Fokus auf effiziente Software-
Startups, gemeinsam mit dem Future Food Fund II, einem 
niederländischen AgriFoodTech-Impact-Investor, angeführt. Silla 
Scheepens, Partner beim Future Food Fund, betonte die strategische 
Bedeutung der Technologie von Foodforecast: „Foodforecast befindet 
sich an der Schnittstelle von fortschrittlicher Technologie und 
bedeutungsvoller Wirkung. Ihre KI-gesteuerten Lösungen lösen nicht nur 
einige der drängendsten Herausforderungen in der Lebensmittelindustrie, 
sondern bieten auch erhebliche ökologische und wirtschaftliche Vorteile. 
Die Kombination aus technologischer Innovation und einem starken 
Fokus auf Nachhaltigkeit macht sie zu einem Game-Changer auf dem 
Markt und gewinnt das Vertrauen zahlreicher namhafter Kunden aus 
verschiedenen Branchen.“ 

  

Die Runde zog auch die Teilnahme mehrerer Branchenexperten und 
jetziger Frühphaseninvestoren an, die mit einigen der bekanntesten 
Unternehmen im DACH-Markt wie Subway®, dean&david und Bäckerei 
,,Göing seit 1920“ verbunden sind. Dies wird es Foodforecast 
ermöglichen, von starkem Branchen-Know-how und einem umfassenden 
Netzwerk für weiteres Wachstum und Expansion zu profitieren. 

  



Foodforecast Techologies GmbH Pilgrimstraße 6, 50674 Köln 

 

Über Foodforecast Technologies  

Foodforecast Technologies ist Pionier beim Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz, um Food Waste zu vermeiden. Das Unternehmen ist unter 
anderem durch die Sendung Die Höhle der Löwen bekannt geworden und 
hatte 2022 seinen Markteintritt. Die KI vermeidet Food Waste, automatisiert 
den Bestellprozess, nutzt effizienter Ressourcen, reduziert Komplexität und 
optimiert den Absatz. Die selbst entwickelte KI-Software wird mittlerweile 
in nahezu 2.500 Bäckereifilialen genutzt. Durch die Technologie wurden 
2023 etwa 4.000 Tonnen Lebensmittelabfälle vermieden und der CO₂-
Ausstoß um 4.700 Tonnen reduziert. 
www.foodforecast.de 

 

 

Foodforecast Team.jpg. 
Das Team von Foodforecast freut sich über den Abschluss der 
Finanzierungsrunde. 
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Kontakt:  

Sophie Knipp, Foodforecast Technologies GmbH, 
Telefon 0152 34013533 I E-Mail sophie.knipp@foodforecast.com 

http://www.foodforecast.de/

